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Klaus Jensen: TOP 22: Plattdüütsch levt!
 
Zum TOP 22: „Niederdeutsch ist ein Teil der schleswig-holsteinischen Identität“ sagte
in der heutigen (26.08.) Landtagssitzung der nordfriesische Abgeordnete Klaus
Jensen:

„Plattdeutsch gehört nach Schleswig-Holstein und ist Teil unserer Identität. Auch die
europäische Union schützt Plattdeutsch als Regionalsprache als einen wichtigen
kulturellen Anker unserer Heimat. Deswegen möchten wir das Plattdeutsche weiter
fördern. Das ist besonders in den Schulen und für junge Leute ganz wichtig. Daher
begrüße ich die Überarbeitung des „Niederdeutsch-Erlasses“ des
Bildungsministeriums! Auch die inzwischen über 40 „Modellschulen“ für
Niederdeutsch mit 3500 Schülern und 30 Lehrern zeigen uns, dass Plattdeutsch in
den Schulen gut angenommen wird.

Wi wött Plattdüütsch noch wieter fördern, uk för Kinner und junge Lüüd und in de
School.

Daher möchten wir das Erfolgsmodell „Modellschulen Niederdeutsch“ weiter
ausbauen und die Entwicklung eines Niederdeutschlernwerk für die Sekundarstufe I
unterstützen.

Damit Plattdeutsch weiter lebt, soll außerdem unsere Sprachenvielfalt auch in den
öffentlich-rechtlichen Medien weiter gefördert werden. Ich denke, wir sind auf einem
guten Weg, das Plattdeutsche als Teil unserer Identität und unseres kulturellen Erbes
in Schleswig-Holstein zu erhalten und auszubauen.

Dorför wött wi uk as Landdag unsere Bidrag leisten.“
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